
Sendung vom 12.04.2018, 22:00 Uhr

mit Matthias Seeling

22:00:00
22:04:30

Nachrichten, Wetter, Verkehr 04:30

22:04:30
22:08:21

Loudness - Crazy Nights
Thunder in the East (Japan, 1985)

03:51

22:08:21
22:11:40

Papa Roach - Face Everything And Rise
F.E.A.R (USA, 2015)

03:19

22:11:40
22:14:40

Talk 03:00

22:14:40
22:19:41

Black Sabbath - Hard Life to Love
The Eternal Idol (England, 1987)

05:01

Dr. Rock hat was zu sagen:
The Eternal Idol war das erste Album, auf dem Tony Martin bei
Black Sabbath als Sänger zu hören war. Er kam kurzfristig in die
Band und ersetzte die Aufnahmen von Ray Gillen, der zuvor
schon fast die kompletten Gesangstracks für das Album
eingesungen hatte. Und obwohl Tony Martin ein großartiger
Sänger ist, wurde diese Phase der Band mit ihm am Mikrofon, in
der auch unter anderem richtig gute Alben wie "Headless Cross"
und "Tyr" veröffentlicht wurden, im Nachhinein eher
totgeschwiegen. Das ging so weit, dass die Band selber die zehn
Jahre von Mitte der 80er bis Mitte der 90er komplett aus der
Bandhistorie rauslöschten und auch die Alben eine Zeitlang nicht
mehr erhältlich waren. Da sieht man, wie kommerzielle
Interessen der Plattenfirmen damals das Geschehen bestimmten
- Black Sabbath sollte auf Teufel komm raus (die Redensart
passt ja ganz gut) wieder mit Ozzy an den Start gehen und war
somit eine Art Tribute-Band von sich selbst geworden, die fast
zwei Jahrzehnte lang kein neues Material mehr herausbrachte.
Erfreulich, dass es dann doch zumindest noch den erfreulichen
Abschluss dieser Phase mit dem Album "13" gab. Und laut Tony
Iommi ist es nicht ganz unwahrscheinlich, dass es jetzt nach dem
Ende von Black Sabbath wieder eine Zusammenarbeit mit Tony
Martin geben könnte.

22:19:41
22:22:50

Slash - Doctor Alibi
Slash (USA, 2010)

03:09
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22:22:50
22:25:50

Talk 03:00

Das folgende Element wird um 00:07 gekï¿½rzt.

22:25:50
22:30:00

Pretty Maids - Kingmaker
Kingmaker (Dänemark, 2016)

04:17

22:30:00
22:31:00

Verkehr 01:00

22:31:00
22:36:04

Metallica - Ain't my Bitch
Load (USA, 1996)

05:04

22:36:04
22:39:18

Danko Jones - First Date
Sleep Is The Enemy (Kanada, 2006)

03:14

22:39:18
22:42:18

Talk 03:00

22:42:18
22:47:30

UFO - Lights Out
Lights Out (England, 1977)

05:12

Dr. Rock hat was zu sagen:
"Lights Out" ist der Titeltrack des gleichnamigen Albums von
UFO, das aus der prägenden Ära der Band Mitte der 70er-Jahre
mit Micheal Schenker an der Gitarre stammt. Der hat übrigens
kürzlich in einem Interview gesagt, er habe, als er 17 war,
aufgehört, Musik zu hören. Und wenn er jetzt im Auto sitzt, lässt
er auch bewusst das Radio aus. Als er jedoch dann zufällig in
einem Klamottenladen "The Unfogiven" von Metallica hörte, habe
ihn das dann doch ziemlich umgehauen. Rocker, vielleicht sollte
er doch mal drüber nachdenken, zumindest donnerstags ab 22
Uhr bei RPR1 einzuschalten, dann müsste er sich nicht dauernd
in Klamottenläden rumdrücken, was meinst Du?

22:47:30
22:53:14

Judas Priest - Nightcrawler
Painkiller (England, 1990)

05:44

22:53:14
22:56:14

Talk 03:00

Das folgende Element wird um 00:01 gekï¿½rzt.
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22:56:14
23:00:00

Bullet for my Valentine - 4 Words (To Choke Upon)
The Poison (Wales, 2005)

03:47

23:00:00
23:04:30

Nachrichten, Wetter, Verkehr 04:30

23:04:30
23:07:14

Bullet - Bite the Bullet
Bite the Bullet (Schweden, 2008)

02:44

23:07:14
23:11:19

Billy Talent - Viking death march
Dead Silence (Kanada, 2012)

04:05

23:11:19
23:14:19

Talk 03:00

23:14:19
23:16:50

Steel Panther - Death To All But Metal
Feel The Steel (USA, 2009)

02:31

Dr. Rock hat was zu sagen:
Steel Panther muss man einfach mögen: laut ihrer Biographie
irgendwann Anfang der Achtziger Jahre in einem Frisörsalon
gegründet um das nächste große Ding in Sachen Hair-Metal zu
werden und nur deshalb das erste Album nicht veröffentlicht, weil
doch immer Mädels- und Drogengeschichten dazwischenkamen.
Die Wirklichkeit ist dann doch etwas unspektakulärer,
ursprünglich als Van Halen-Coverband gestartet und schon
einige Jahre unter verschiedenen Namen eher unbeachtet durch
die Clubs getingelt. Aber wer will sowas schon hören? Da
glauben wir doch lieber den bescheidenen Aussage von Sänger
Michael Starr: "Der beste Ratschlag, den ich jungen Bands
geben kann: Wartet, bis wir nicht mehr da sind, denn so lange
habt ihr eh keine Chance. Aber lang wird es eh nicht mehr
dauern, bis einer von uns an einer Überdosis krepiert.". Womit
sie dann endgültig zur Legende werden dürften, oder Rocker?

23:16:50
23:20:36

Burn Halo - Dirty Little Girl
Burn Halo (USA, 1995)

03:46

23:20:36
23:23:36

Talk 03:00
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23:23:36
23:29:34

Manowar - Warriors of the World
Warriors of the World (USA, 2002)

05:58

Vor dem Element ist eine Fehlzeit von 00:26

23:30:00
23:31:00

Verkehr 01:00

23:31:00
23:36:25

Deep Purple - Perfect Strangers
Perfect Strangers (England, 1984)

05:25

23:36:25
23:41:03

Iron Maiden - Aces High
Powerslave (England, 1984)

04:38

23:41:03
23:44:03

Talk 03:00

23:44:03
23:48:17

Social Distortion - When the angels sings
White Light, White Heat, White Trash (USA, 1996)

04:14

Dr. Rock hat was zu sagen:
Wer sich für die Anfänge der amerikanischen Punk-Szene
interessiert, sollte sich mal den Film "Another State Of Mind"
anschauen: dort begleitet ein Film-Team die junge Band "Social
Distortion" auf ihrer Tour, für die sie sich zusammen mit ihren
Freunden von "Youth Brigade" einen ausrangierten Schulbus
gekauft haben und damit dann über 10.000 Meilen durch
Amerika reisen, einmal von der West- zur Ostküste und wieder
zurück. Sehenswert wird der Film durch die ungeschminkten
Einblicke, die man in die damalige Szene bekommt, durch
qualitativ gute Konzertmitschnitte und so nebenbei kann man
Sänger Mike Ness dabei sehen, wie er auf einer Veranda sitzend
den späteren Hit der Band "Another State of Mind" komponiert.
Rocker, wär das auch was für uns? Mit dem Schulbus zur
Nordsee und zurück?

23:48:17
23:52:47

Nightwish - Dark Chest of Wonders
Once (Finnland, 2004)

04:30

23:52:47
23:55:47

Talk 03:00

Das folgende Element wird um 00:11 gekï¿½rzt.
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23:55:47
00:00:00

Destruction - Thrash 'Till Death
Antichrist (Deutschland, 2001)

04:24

Seite 5/5


